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Schulsozialarbeit in Charlottenburg-Wilmersdorf

Überblick für die Sitzung des BEA & BSB am 22.09.2016 

1. Allgemeines zur Begriffsbestimmung 

Es gibt bundesweit weder eine einheitliche Verwendung des Begriffs Schulsozialarbeit, noch eine 

allgemeingültige und verbindliche Definition. Vielmehr existiert eine Vielzahl von 

Begriffsbestimmungen. 

Eine umfassende Definition mit der Betonung auf den Zielen von Schulsozialarbeit liefert im 

Folgenden Speck: 

"Unter Schulsozialarbeit wird ( ... ) ein Angebot der Jugendhilfe verstanden, bei dem 

sozialpädagogische Fachkräfte kontinuierlich am Ort Schule tätig sind und mit Lehrkräften auf einer , 

verbindlich vereinbarten und gleichberechtigten Basis zusammenarbeiten, um junge Menschen in 

ihrer individuellen, sozialen, schulischen, und beruflichen Entwicklung zu fördern, dazu beizutragen, 

Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden und abzubauen, Erziehungsberechtigte und Lehrer*innen 

bei der Erziehung und dem erzieherischem Kinder- und Jugendschutz zu beraten und zu unterstützen 

sowie zu einer schülerfreundlichen Umwelt beizutragen. Zu den sozialpädagogischen Angeboten und 

Hilfen der Schulsozialarbeit gehören insbesondere die Beratung und Begleitung von einzelnen 

Schülerlnnen, die sozialpädagogische Gruppenarbeit, die Zusammenarbeit mit und Beratung der 

Lehrerinnen und Erziehungsberechtigten, offene Gesprächs-, Kontakt- und Freizeitangebote, die 

Mitwirkung in Unterrichtsprojekten und in schulischen Gremien sowie die Kooperation und 

Vernetzung im Gemeinwesen." (Speck 2006) 

Neben dieser inhaltlichen Definition von Schulsozialarbeit ist eine rechtliche Einordnung aus dem 

SGB VIII abzuleiten. ln § 11 SGB VIII wird die schulbezogene Jugendarbeit als eine Schwerpunkt der 

Jugendarbeit definiert. Im Fokus steht hierbei die Stärkung der Selbstbestimmung der 

gesellschaftlichen Mitverantwortung und des sozialen Engagements junger Menschen durch die 

Angebote.§ 13 SGB VIII benennt Hilfen zur Förderung der schulischen Integration als ein Angebot der 

Jugendsozialarbeit. Im Fokus der Jugendsozialarbeit stehen allerdings nicht alle jungen Menschen, 

sondern lediglich die, die zum "Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur Überwindung 

individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung angewiesen sind". 

Im Rahmen des Projektberichts Gesamtstruktur Schule-Jugendhilfe systematisierte SenBWF die 

Kooperationszusammenhänge von Schule und Jugendhilfe im Land Berlin in folgende Kategorien: 

• "A" =Angebote, die allgemein für alle Schülerinnen und Schüler vorhanden sind- wie z.B. die 

schulbezogene Jugendarbeit 

• "S" =Soziale zielgruppenorientierte Betreuungsangebote- wie z.B. schulbezogene 

Jugendsozialarbeit, das Programm "JSA" und Maßnahmen der vertieften Berufsorientierung an 

Berliner Schulen {hier kann auch als Oberbegriff von Schulsozialarbeit gesprochen werden) 

• "I"= Intensive, Familien unterstützende Betreuungsangebote aus dem Bereich der Leistungen 

der Hilfen zur Erziehung nach§§ 27 ff SGB VIII- wie z.B. Tagesgruppen 
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2. Übersicht der für Charlottenburg-Wilmersdorf relevanten Förderzusammenhänge der 

Angebote der Kategorien A und S 

Kategorie A 

• Landesprogramm Jugendarbeit an Schulen (vormals Schülerclubs) 

Über das Landesprogramm Jugendarbeit an Berliner Schulen der SenBJW erhalten alle Berliner 

Bezirke nach Schüler*innenzahl aufgeteilt Mittel zur Finanzierung von festen 

Kooperationsprojekten der Jugendarbeit an Schulen. Die Teilnahme des Bezirksam 

Landesprogramm erfordert eine Kofinanzierung der vom Land zur Verfügung gestellten Summe 

(60% Land, 40% Bezirk). Die bezirkliehe Kofinanzierung muss zu je 20% aus Jugend und Schule 

(z.B. direkte Mittel der Schule od. Sachmittel des Schulträgers) erfolgen. Die Auswahl der 

Projektstandorte erfolgt in Verantwortung des Bezirks. 

Neben diesen fest an den Schulen installierten Projekten gibt es in der Kategorie A zwischen Schulen, 

bezirkliehen Jugendfreizeiteinrichtungen und Trägern der freien Jugendhilfe eine Vielzahl an 1/ 

temporären einmalig oder mehrmalig durchgeführten Projekten, die nicht systematisch erfasst 

werden. 

KategorieS 

• Bezirklieh geförderte Projekte 
Das Jugendamt finanziert an einigen Standorten Schulsozialarbeit über eine Mittelvergabe an 
Träger der freien Jugendhilfe. 

• Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen 
Über das Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen der SenBJW werden über eine 
Projektfinanzierung Träger der freien Jugendhilfe an den Schulen aktiv. Eine Aufnahme von 
Schulen in das Programm erfolgt anhand sozialer Indikatoren, gesteuert durch SenBJW in 
Ansprache mit den Bezirken. 

• Sofortmaßnahmen für Flüchtlinge 
Im Rahmen der Sofortmaßnahmen für Flüchtlinge des Senats wurden weitere 
Schulsozialarbeitsstellen geschaffen, speziell für die Unterstützung der Kinder in den 
Willkommensklassen. Finanzierung und Steuerung erfolgt durch SenBJW. 

• Bonusprogramm 
Die Schulen erhalten entsprechend ihrer jeweiligen sozialen Lage zusätzliche Mittel durch 
SenBJW über die sie selbstbestimmt verfügen können. Teilweise nutzen die Schulen dies zur 
Schaffung oder Aufstockung von Schulsozialarbeitsstellen. 

Mischform 

• Ganztagspersonal im Sekundarbereich I 

Alle Ganztagsschulen erhalten für die Organisation des Ganztags der Sekundarstufe I in 

Abhängigkeit der Schulgröße und der Organisationsform des Ganztags Stellenanteile 

Sozialarbeiter* innen und Erzieher* innen. Hiervon werden entweder in Kooperation mit einem 

Träger der freien Jugendhilfe oder durch schulisches Personal meistens sowohl Angebote der 

Kategorie A (z.B. Nachmittags-AGs; offene Pausenangebote) als auch Angebote der KategorieS 

(z. B. Beratung und Unterstützung der Schüler*innen) erbracht. 

Im Gegensatz zu den übrigen Finanzierungsarten ist dies keine Projektfinanzierung, sondern Teil 

der regulären Ausstattung der Schulen. 

Stand: 21.09.2016 Seite 2/4 
Stiftung SPI • 
Sozialpadagogisches -· Institut l!erlin >Waller Mayc •• 



Senatsverwaltung I 
für Bildung, Jugend be~ 

und Wissenschaft IIIIJIIililllllll 
Programm "jugendsozialarbeit an Berliner Schulen" 
Geschäftsstelle Kooperation Schule-jugendhilfe in Charlottenburg-Wilmersdorf 

Tabellarische Übersicht der Angebote der Kategorien A und S in Charlottenbburg-Wilmersdorf 

.Kategorie A 

Schule Träger 

Landesprogramm Jugendarbeit an Schule 

Schinkei-GS 

Johann-Peter-Hebei-GS 

Dietrich-Bonhoeffer-GS 

Ludwig-Cauer-GS 

KategorieS 

Schule 

Pestalozzi Fröbel Haus 

Hebelclub e.V. 

Knobellatte e.V. 

TandemBOG gGmbH 

Träger 

Schulstationen und bezirkliehe Projekte 

Mierendorff-GS 

Moltke-GS 

Ludwig-Cauer-GS 

LebensWelt gGmbH 

TandemBOG gGmbH 

TandemBOG gGmbH 

Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen 

Schinkei-GS 

Nehring-GS 

Katharina-Heinroth-GS 

PaulacFürst-Schule 

ISS Peter Ustinov 

ISS Otto-von-Guericke 

ISS Otto-von-Guericke 

Schule am Schloss 

Comenius-Schule 

Ernst-Adolf-Eschke Schule 

Reinfelder-Schu le 

GS am Rüdesheimer Platz 

Bonusprogramm 

Erwin-von-Witzleben-GS 

Arno-Fuchs-Schule 

Ernst-Adolf-Eschke-Schule 

Stand: 21.09.2016 

Pestalozzi Fröbel Haus 

DASI Berlin gGmbH 

NBHS Schöneberg e.V. 

Lebenswelt gGmbH 

TandemBOG gGmbH 

abw gGmbH 

DASI Berlin gGmbH 

Der Rote Faden GbR 

NBHS Schöneberg e.V. 

AmBerCo e.V. 

AmBerCo e.V. 

AmBerCo e.V. 

sec e.v. 

Lebenshilfe gGmbH 

AmBerCo e.V. 
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Projektname/ggf. Anmerkung 

Jugendarbeit an der Schinkei-GS 

Hebelclub 

Social Class 

Projektname/ggf. Anmerkung 

Ergänzende schulbez. Sozialarbeit 

Schulstation 

Schulstation "Oase" 

ad.lati Nehring 

JSA mit Willkommensklassen I 
Antragsphase 

Antragsphase 

Schulinsel 

Medienpädagogisches Angebot 
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JSA in Willkommensklassen (Sofortmaßnahme für Flüchtligne) 

Mierendorff-GS 

Gottfried-Keller-Gymnasium 

Katharina-Heinroth-GS 

Walther-Rathenau-Gymnasium 

Schulsozialarbeit Private Schulen 

Ev. Schule Charlottenburg 

Ganztag Sekundarstufe I 

Gottfried-Keller-Gymnasium 

Friedensburg Oberschule 

Peter-Ustinov-Oberschule 

ISS Otto-von-Guericke 

ISS Wilmersdorf 

Paula-Fürst-Schule 

Robert-Jungk-Oberschule 

Nelson-Mandela-Schule 
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Lebenswelt gGmbH 

Lebenswelt gGmbH 

DASI Berlin gGmbH 

DASI Berlin gGmbH 

Ev. Schule Charlottenburg 

tjfbg gGmbH 

Friedensburg Oberschule 

TandemBQG gGmbH 

abw gGmbH 

Fink e.V. 

sec e.v. 

Modul e.V. 

tjfbg gGmbH 
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